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Landsberg. Fünsttuaben, wel

die hijchltijrt Halten unter oer sruuae
hindurck!köni!.cp. Schon iu diesem
Sommer sollen die Vorarbeiten be

ginnen. Tie Koste dieses Noloifal
baitkö finden 00 Millionen Flauten
berechnet worden.

seiner 'Aknonäre beredet, mit ilim
nach der neuen Mine zu kommen, der
er den Namen Big Fortune" bci,ie

legt hatte.
ttuser Detektiv bemerkte min, daß

der edle Willvughbii in der Nacht ehe
er sein öomite auf den angeblichen
Placer Grund führte, denselben salzte,
das heißt ihn mit Stückchen Golderz
bestreute.

Natürlich waren nun die guten
Männer au? Tombstvne sehr befrie-

digt und kehrten mit großen Rosinen
im Kopse zurück.

Ant anderen Tage erschien aber der
Kicker" mit einer einigen Enthül

lung. Obenan stand Willoughby's
Fratze, wie er die Mine salzte. Dar
unter die Fratzen seiner drei Weiber,
die er in UlaH zurückgelassen hatte.
Dann seine ganze Lebensgeschichte mit
allen Einzeluheiteil in Versen.

Wenige Stunden nach Herausgabe
dieser Eitra-Nuiiim- erschien Wil
lvughby mit, fünf gemietheten Kerlen
in unserer Office. Er beschuldigte
uns infamer Verleumdung, und als
wir ihn fragten, ob nicht Alles wahr
wäre, behauptete er, unter Berufung
eines der mitgebrachteuRvwdieS, daß
es int Uedrigen nicht zweitausend,
sondern achtzehn hundert Dollars ge
Wesen wären, und daß er in Salt
Lake City nicht drei, fondern nur zwei
Weiber sitzen habe. Auch seien die

Photographien den Damen nicht
ähnlich.

Wir erwiderten, daß wir drei be
liebige Fratzen aus dem Fratzeukasten

genommen hätten, wie das andere
östliche Zeitungen auch thäten.

Nun fingen die fünf Kerle an, die
Formen unseres tticker" in unserer
Office aufzureißen und die Schrift auf
den Boden zu schmeißen.

Natürlich rührten wir uns und so

mußten zwei der gemiethetenSchuften
auf unserem Privat Friedhof begra-b- c

werden; Ehren-Willoughb- y aber
liegt im Spital.

Dies ist die Ursache, warum dies
mal kein Kicker" das Licht der Welt
erblickt.

Ländlich, sittlich.
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Dies ist der Fahrpreis aus den Phi
lips-Roc- k Irland Tourist tzrcursionen,
von Council Blufss, Omaha oder Lin
coln nach Los Angeles ober San Fran
cisco, via der prächtigen Reiseroute und

Ogden. Der Wagen verlässt DeZ
Moincs an jedem Freitage und stellt sich

der Schlafwagen auf $5.50.
Sie haben einen durchgehendenSchlafi

wagen und ei,? Specialagent begleitet die

Ausfllügler jede Wocheso dasz sie Geld
ersparen werde und ihnen ausgezeichnete
Bequemlichkeiten zur Verfügung stehen.
Die Wagen sind hochfein eingerichtet.

Näheres zn erfahre bei

I a in e s S t e w a t t,
t. Des Moine,Ja

John Sebastian,
GeneralPaspAge,li,k.Chicago, Jll.

fene Zkerzic deut Verunglückten die
erste Pflege angcdeihen ließen.

E s ch. Nach Mittheilung dcö Mo
selvvten" ist auf der II sine Metz dem
I7jährigel Schiuelzarbeiter N. L.
eine Trchkurbel mit solcher Wucht an
den Kopf gefchlag-'n- daß ein Schä
delburch erfolgte.

Oesterreich.
Wien. In derÄurauer Männer-strafanstal- t

hat dcr wegen Raubes zu
acht Jahren verurtheilie Bursche
Knappe! einen andren Sträfling, der
Vorarbeiter in dcr Schusierwcrksiätte
war, mit einem Schusterkneip erst

chcn, Unappek wurde an das Kreis
gericht Olmütz eingeliefert.

Ter Maschinenschlosser Josef Grün
tödtete dieser Tage auf offener Straße
seinen Nebenbuhler, den Laboranten
Christoph Besel, durch einen Messer
stich in die Brust, Motiv: Eifersucht.

Neulich explvdirte iu der Station
Priuzeisdvrf bei St. Polten beim
Verschieben eines Güterzuges der
Kessel einer Lvromviive. Tic Ma
schine wurde in die Lust gehoben nnd
ans den Tamin geworfen. Der Heizer
Cchviber wurde weit wcggefchleu-dert- ,

verbrüht und todt ausgefnnden.
Dcr Lvcvmvtivführer Lackiuger er
hielt schwere Verletzungen, denen er
späler erlegen ist.

Laibach. Beim Heimweg von
einem Ausflug wurde kürzlich der
Stationschcf J.Archar in Weixclburg
an dcr Untcrkraincr Bahn nächst dem
Viaduct von Großlack von einer Loco-inotiv- e

erfaßt und ihm der Kopf vom
Rumpfe getrennt. Näheres, wie das
Unglück erfolgte, ist nicht bekannt.

G ratz. Bor einigen Tagen ist in
Huberberg bei Frieda u der Dachstuhl
eines Winzerhanses abgebrannt. Un
ter den Brandresten sand man den
Inwohner Simonie als verbrannten
Leichnam. Drei Zehngulden-Noten- ,

die der Todte am Leibe verwahrt
trug, waren sonderbarer Weise un
versehrt. Ein gewisser Skuhala, der
wegen Brandlegung schon abgestraft
ist, soll den Simonie ans den Dach-

boden gelockt und das Haus iu Brand
gesteckt haben. Weitere lö Gulden,
die Simonie in Silber besaß, fehlen.
Skuhala wurde verhaftet, da ein
Raubmord vorliegen dürfte.

Budapest. Der Landmann An-dre-

Fabo kam vou Bvttyan nach
Wnytze'.i, um für feine verstorbene
Frau einen Sarg zu kaufen. Als er
die traurige Pflicht erfüllt hatte, kehrte
er in einem Branntivcinladen ein,
wo er so viel Schnnpps trank, daß ihm
ganz übel wurde. Er lnd den Sarg
auf den Wagen auf, legte sich iu den

Sarg hinein und fuhr mit seinem
Kutscher heim. Als sie zu Hause ciu
trafen, war Andreas Fabo todt. Ein
Schlagsluß hatte seinem Leben ein
Ende gemacht.

Sch w e i z.

Bern. In Rueschegg (Kant, Bern)
erschoß ein 22 Jahre alter liederlicher
Mann Namens Gasser seiue Frau,
dann die Schwester der Frau und zu-let-

sich selbst.

Zürich. Ein in Montreux woh
nendes englisches Ehepaar fuhr nach
St. Gingolph hinüber uild wünschte
dort einen Führer zum Besteigen des
Ehaumenl) anzuwerben. Es wollte
aber Niemand dieses Amt übcrneh
men und die Engländer machten sich
allein auf. Sie haben auch die

ausgeführt, denn am Abend
leuchtete ein Freudenfeuer von der
Spitze. Da das Paar die Absicht
kundgegeben hatte, über Vouvry

bekümmerte man sich in
St. Gingolph über sein Ausbleiben
nicht, bis Telegramme von Angehört-ge- n

der Bergsteiger eintrafen, die sich

nach deren Verbleiben erkundigten.
Da machte eine Anzahl wackerer
Berggänger sich auf und suchte das
Ehepaar durch Schnee und Eis. Sie
fanden es am behaglichen Feuer einer
Alpenhütte. Tie Tarne bereitete mit
kundiger Hand den Thee, ihr Gemahl
las in der Times". Sie erklärten,
hier oben abwarten zu wollen, bis
das Wcgschmclzen des Schnees ein
bequemes Niedersteigen ermögliche.

Ter Arizona Kicker"

Zahnschmerzen dcr le'!,aten.

Auch Elephanten mögen an :',ilm
schmerzen leiden, wen man fremde
lebende Körper als Ursache der
Schmerzen annehmen darf. Vor ineh-rere- n

Jahren sägten Arbeiter in der
Meycr'schcn Elfeudeiusabrik in Hain
bürg eine Elephankeuzahu ausein
ander und fanden darin drei lebende
Würmer vor. Zum Nachtheil einer
wisscilschaftlickien Ilnlerfuciiniig wur
be leider die kleinen 5 liiere vou den
Arbeitern sofort gctvd:et, so daß eine
Untersuchung dieser interessanten
Erscheinung nicht mehr vorgenommen
werden konnte. Tie Arbeiter fanden
auch noch drei eingepuppir Eier, die sie

mit den Fingern zertnitckten. Bald
darauf wurde den Leuten unwohl.
Arm, Hand und selbst das Gesicht
schwoll ihnen an, ein Beweis, daß in
den zerdrückten Puppen Giftstoffe vor
haudeu waren. Ein ähnlicher Fall
ist bis jetzt nicht bekannt geworden.
Der durchschnittene Zahn hatte das
bedeutende Gewicht von 60 Pfund.

Im Polizei gericht.
Richter: Sie sind als Tramp

arretirt worden. Haben Sie denn
keine Beschäftigung"

Tramp : Gewiß, Ew. Ehren, ich

spiele den blinden Mann."

Nvsa Bonheur's Löwe.

Rosa Bouheur liebte die Thiere,
ie sie ge, alt, uud wird auch von die-s- c,

wie es scheint, geradezu verehrt.
Sie zeigte ihre letzte Erwerbung,
'inen prächtigen Löwe vor, der als

e ihm furchtlos das mächtige Haupt
'treichellc, sich krümmend wie eine
sicsige Katze schnurrte. Taun zeigte
sie den gemalten Kops eines schönen
Afrikanischen Löwen und erzählte da-b- ei

eine Geschichte von Nero, ihrem
festen LieblingSlöwcn. Dieser wurde
iür unbezähmbar ivild angesehen uud
lebte verschiedene Jahre in ihrem
harten i By.

Als Rosa Bonheur dann ans Rei
sen ging, überließ sie Nero dem Jar-bi- n

des Plantes in Paris. Sie
trennte sich sehr ungern von ihm,
denn er war ihr nuserwahlker Lieb

ling uud begrüßte sie stets in eigner,
sehr freundlicher Weise.

Nach zivci Jahren zurückgekehrt,
suchte sie sofort ihren Nero auf, bckain
i)a aber ein recht trauriges Bild zu
sehen. Das arme Thier war nicht so

sorgsam wie früher in By gepflegt und

)urch eine Augencntzünduug ganz
blind geworden, so daß er von der ihn
betrachteizden Menge gar nichts

Ta rief seine frühere Herrin
ihn bciin Raiueu. Tie Wirkung war
vuiloerba?.

,
,

,'

55?en erhob sich, gab seinen bekamt
ten Gruß von sich und sprang der be

sreundetc Stimme nach so heftig ge
gen das Gittcr des Käfigs, daß er wie
betäubt rückwärts fiel.

Die große Künstlerin nahm ihn zu
ick, pflegte ihn feine letztenTage mit
ewohnterLiebe und schließlich vercn-bet- e

er iu ihren Armen", oder er
hatte vielmehr seine mächtigen Tatzen
lim sie gelegt, als bäte er sie, ihn im
iodeskainpf nicht zu verlassen. AlK

leine letzte Bewegung suchte er nych
die Hand zu lecken, die ihn so zärtlich
gepflegt und so oft geliebkost hatte.

Sie sehen," sagte Rosa Bonheur,
während sie sinnend in der Mähne
ihres neuen Löwen spielte, um von
solchen wilden Thieren wirklich ge
liebt zu werden, bedarf cS nichts an
derem, als daß man ihnen von An-- ;
sang an mit aufrichtiger Zuneigung'
entgegenkommt."

B e im S p r e n g e n von G e

st ei n in dem Steinbruch von Birds-Vor-

Pa., fiel einem Arbeiter, Na
niens George ReamStime ein 300

Pfund schwerer Stein auf den Kopf
und zerschmetterte ihm den Schädel.
Er war nach wenigen Sekunden eine
Leiche. Ein zweiter Arbeiter, John
Llond. wurde schwer verletzt.

Er ist .
ein Preis-Gelvinnc- r.

Leset, was die Weltausstellungs.
Preisrichter sagten, bei Verleihung
der höchsten Prämie an
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G o ch. Ans eigenthümliche Weise

verunglückte liier ein zwölfiahrigcr
Xiiobc. Derselbe war mit dem Aus
holen dcr Steckrüben bescliä'ligt nd

halte wahrscheinlich den Rübeuwall
zu weit ausgeholt, als die obere
Decke über ihm zusammenbrach uud
er erstickte.

Provinz Sachsen.
Halle. Major v. Wißinann kehrt

der ,Saale-Zciknng- " zinvlge Lstcrn
ans Neapel zurück und laßt sich in der
Billenkvlonie Gruneivalö nieder.

Provinz Schleswig -- Holst ein.
W o y e n s. Eine Tochter des hie

sigcn Kaufmanns Schmidt, das Rie
feiitiiib", feierte kürzlich seinen 0.
Geburtstag. Das Gewicht des Rie
scnkindes betrug am gedachten Tage
172 Pfund. Daß dieses Kind auch
Riesenkräfte besitzt, geht wohl zur
Genüge daraus hervor, daß es mit
der größten Leichtigkeit eine Last von
150 Pfd. trägt.

Fehmarnsund. Der Fischer
Lädemann brach beim Aalstechen durch
das Eis. Er wurde zwar lebend aus
dem Wasser gezogen, starb aber schon
auf dem Transport nach Hause.

P r o v i n z W e st f a l e n.
B o ch u m. Auf dem Bahnhöfe

Langendrcer wurde der Rottenmeister
Kister von einem Zcchcnzuge übersah-re- n

und getvdtct.

Hagen. Der Halver Volksbank-Proze-

wurde jüngst vor der Straf-lamme- t

des hiesigen Landgerichts
Der Eassirer Becker wurde

wegen Untreue, Verschleierung der
Buchführung und einfachen Bänke-rott- s

zu drei Jahren Gefängniß und
100 Mark Geldstrafe, der Prokurist
vom Heede jr. wegen Beihülfe zu 8

Monaten und 500 Mark Geldstrafe
verurtheilt.

M e h e r i ch. Dieser Tage wurde
hier aus dem Salzbach die Leiche
eines Hausircrs Heinrich Oxenfahrt
aus Münster gezogen. Da die Leiche
schon sehr in Bcrwesung übergegan-ge- n

ist, nimmt man an, daß Oxenfahrt
schon vor mehreren Wochen bei Hoch-Wass- er

im Dunkeln in den Bach gcra-the- n

nd ertrunken ist.

B o ch o l t. Die Baumwollspinne
rei der Firma Ludwig Schwartz ist

gänzlich abgebrannt. Der Schaden
beträgt 1 Million.

Werk. Zum Stcucrcmpfängcr
fürs hiesige Amt ist HerrRcndant
geb. aus Bornholte, in den 80er Iah
ren Stcucrkasscn Gehilfe in Rietberg,
jetjt im Rheinlande bestellt worden.

Thüringische Staaten.
R u d olstadt. Ter zweite Bür

germeistcr Heinrich, welcher bekannt-lic- h

von der Bürgerschaft zum ersten
Bürgermeister von Rudolstadt wieder-hol- t

gewählt worden, dessen Bestäti
gung vom Fürsten bisher aber immer
versagt wurde, ist nun von seinem
Landcshcrrn in diesen: Amte bestä

ttgt worden.

Freie Städte.
H a m b u r g. Der nach Unter

schlagung vou 1 1,000 Rubel aus Mitau
durchgebrannte Bauinspektor Jakob
Löwenstein ist hier auf der Flucht nach
Amerika verhaftet worden. Man
fand noch 14,000 Mark bei ihm.

Dieser Tage hat ein furchtbarer
Südwcstorkan unberechenbaren Scha
den angerichtet. Im Hamburger
Hafen sind viele kleinere bcladene
Fahrzeuge untergegangen, größere
losgerissen und hilflos umhergetrie-be- n

worden. Viele Gebäude sind be
schädigt.

Lübeck. Ter Beamte des hiesi
gen Vorschuß- - uud Sparvereins, Jo
hannes Bnschow, wurde dieser Tage
verhaftet. Ihm wird die Unterschla-gun- g

von circa 40,000 Mark zur Last
gelegt. Der entstandene Schaden ist
von 11 Mitgliedern des Vereins zu
tragen.

Großherzogthum Hessen.
Darmstadt. Prinz Wilhelm

von Hessen rettete dieser Tage, wie
die Neuen Hessische Volksblätter"
melden, mit eigener Lebensgefahr
eine Fran, welche in selbstmörderi
Absicht in das Woog gesprungen war.
Der zufällig vorübergehende Prinz
sprang sofort in das Wasser und brachte
mit Mühe die ertrinkende Frau au
das Ufer. In noch nassen Kleidern
eilte dcr Prinz nach der Stadt, um
den Gatten dcr krankhaften Fran her
beizuholen, nachdem er diese in Sicher
heit gebracht hatte.

Bayern.
Krumbach. Der Gerbermeister

Wiedemann von Thannhausen, wel-che- r

in früheren Jahren in Trier und
Paris mit dem jetzigen Präsiden-te- n

Faure der französischen k

in Arbeit stand, erhielt von
dem Präsidenten auf das an ihn

Gratulationsschreibcn eine
goldene Uhr zum Präsent.

Wuufiedel. Auf entsetzliche
Weise kam dieser Tage der 37 Jahre
alte Stcinbrucharbeitcr Johann Hirsch
im Steinbruche der Firma Retsch &

Co. um's Lcbcn. Er wollte das im
Bohrloche befindliche Eis entfernen
uud stieß deshalb niit einer glühenden
Eisenstange in dasselbe hinein, als
plötzlich eine Detonation erfolgte und
Hirsch in die Höhe schleudcrie, worauf
er in den etwa 17 Meter tiefen Stein-bruc- h

hinabstürzte. Er war sofort
eine Leiche.

Würzb u r g. Der RectordcrUni-versitä- t,

Gchcimrath v. Ritsch istplötz
lich gestorben.

Augsburg. Die hiesige Eom
mandantur verbot sämmtlichen Mili-

tärkapellen auf die Dauer von drei
Wochen das öffentliche Concertiren
und beschränkte den Mannschaftsur
land wegen einer großen Rauferei, an
der iick 40 Mann aller Wanenaattuu

Provinz Brandenburg.
Berlin. In kr kf tcn Debatte

des briitniien iHcichtftiicie über den
Postetat machte 3tnateüfrctuc Dr. v.
Stephan svlgi'nde Äitthciluiigriiübcr
den BrieU'Ctsti'erfichr in Berlin :

.Täglich sind rund ii'.0,0O0 Briefe z,l
bestellen, und ,;war in 21,:il$äu
sern. Unter dirien ,r00,0() Bliesen
find täglich im Durchschnitte 2I,G'.0
Stuck mit mangelhaften Aunchriitat.
Tirse Bcncttunacn sonnten also wegen
fehlender Ävhiiuiigsangabe nicht j

flieicij un vem ciicn viuituguna'
gange erfolgen.

Provinz H e s s e n N a s s a u.

Kassel. Tieser Tage verstarb
dalner berappe llntivnegcrichtsraih
a. D. Heinrich Martin, einer der her
vorragendsicn allliejsischcn Juristen.
TerBerblichenc erfreute sich nicht nur
als Autorität ersten Ranges hohen
Ansehens nitter seinen Bcrusgenvs
Jen, sondern auch seines schlichtbür
gcrlichen Wesens Iialbcr vielseitiger
Cninpathien auf Seiten dcr Bevvlke

rung Kassels. Nach bcsinndcnciil
CtaatSexanien lies, sich Martin zu
Marburg als Advokat nieder. 2pa
ter snngirte er eine Reihe von Jahren
als Jnstizbeaniter in Grebcnstcin,
wurde sodann zum Obcrgenchtsrath
und, erst 40 Jahre alt, zum Ober
Appellationsgerichtsrath in Kassel bc

fördert. ?cm höchsten hessischen Ge
richtshvf gehörte Martin bis zur Ein

Verladung dcö KurstaateS in Preußen
an. Mit ihm ist das lcdte Mitglied
deS kurhessischen Oberappellationsge
richtcs aus dem Leben geschieden.

In das 1 neugeschaffene Slppella
tionSgericht dahicr trat er zwar ein,
schied jedoch nach einigen Jahren als
Pensionär aus dem Staatsdienste aus.
Der verblichene erreichte ein Alter
von nahe zu ho Jahren.

Provinz Po in in er.
Denn in. Die Meldung, daß

auf dcm Nuinmervlvcr See 28 Fischer
ertrunken seien, ist vollständig erfun
den. Es ist Niemand ertrunken.

Provinz Posen.
Bromberg. Ter älteste Mann

in unserer Gegend und vielleicht auch
in ganz Deutschland ist der frühere
Handelsmann Snlvmon Hirsch in
Mrotscheu ; derselbe feierte vor eini-

gen Tagen seinen 114. Geburtstag ;

er ist noch sehr rüstig, körperlich
wie geistig, und noch heute im

Stande, einzelne Geschäftsgänge zn
besorgen, Er führt jebt noch ziemlich
dieselbe Lebensweise wie vor fünfzig
Jahren.

Juowrazlaw. In Parchanie
stürzte in einem neuen, ans Luftstci-ne- n

erbauten Hause, in Folge des ein
getretenen Thauwettcrs, der Giebel
ein und erschlug die Fran und das
zwei Tage alte fctiitd des Einwohners
Mroszinski. Der Ehemann Mros-zins- ki

sowie drei andere Kinder wur-de- n

ebenfalls unter demSchuttbegra
beu, konnten aber noch rechtzeitig ge
rettet werden.

Posen. Der Präsident des Land
gerichts zu Meserih, Wcttke, ist ge
storben.

Provinz Ostpreußen.
T h o r n. Ein schreckliches Unglück

hat sich auf dem Mauersee ereignet.
Vier mit Mehl bcladene Schlitten der
Kolmarschen Mühle in Rastenburg, !

welche auf dem Wege nach Angerburg
die Eisdecke des Mauersces passirtcn, I

brachen ein und versanken. Die Füh-- j
rcr der Fuhrwerke vermochten sich

nicht zu retten. Alle vier ertranken,
ebenso die Pferde.

lernet. Ein Beschluß des Ma-

gistrats, dein Fürsten Bismarck das
Ehrenbürgerrccht der Stadt Memel
zu verleihen, ist von der Stadtverord-neten-Bersammlun- g

abgelehnt wor
den.

Provinz W e st p r e u ß e n.

E l b i n g. Der Stadtkämmerer
Samuel Ruhm in dem nahen Tiegen--Ho- f

erhob gleich nach Neujahr von dcr
dortigen Crcditbank für die Stadt
27, M. und gab das Geld in sei
nein Nutzen aus. Als die Unterschla-

gung entdeckt wurde, erbot sich ein
Berwandtcr, die Summe zu ersetzen.

Ruhm, dcr einen soliden Lebenswan--de- l

geführt haben soll, wurde dennoch
der Staatsanwaltschast zugeführt.

R h e i n p r o v i n z.

Düsseldorf. Dieser Tage ist
hier auf dem Exerzierplätze an der
Königsallee ein Füsilier des 3ö.Regi-- .

nients erschossen worden. Beim
Neben in zwei Gliedern erhielt der-selb- e

von seinem Hintermann, der aus
Bersehcn noch einige Uebungspatrone
im Laufe hatte, einen Schuß durch
den Kopf, infolgedessen dcr Tod sofort
eintrat.

Kalk. Großes Aufsehen erregte
hier folgender Borfall. Ein Betrun
kener wurde von zwei Polizeibeam
ten ins Polizeigefängniß gebracht und
starb bald nachher. Bor seinem Tode
äußerte er, er sei mißhandelt und ge
treten worden. Die gerichtliche ib
duktivn der Leiche ergab als Todes
Ursache Blasenbrnch. Die gerichtliche
Untersuchung ist eingeleitet.

B a ch a r a ch. In Mannebach
brach kürzlich v)rouieucr am, weicyes
drei Häuser nebst Stallungcn

Mehr b. Clcve. Hier feierte Herr
Lehrer Dcckcr, bekannt als bedeuten
der Pomologe, sein silbernes Jubi-läu- m

als Lehrer von Mehr unter
großer Betheiligung seitens dcr Ge

.mcindc.

Esch Weiler. Unlängst vcrun
glückte in der Aue das 9 Jahre alte
Cvhnchen des Arbeiters W. daselbst.
Wie es heißt, machte sich dcr Junge
an aufgeschichteten Holzscheiten längs

die die erste und zweite Elaste der ,

Bürgerschule besuchen, sind vou hier '

verschwunden, nachdem sich drei von j

ihnen Revolver gekamt halten. Auch

einiges Geld sollen sie besitzen. Nach

jetzt bekannt gewordenen AiuMarnm-gei- l

der Jungen, deren Eiter sich ua
türlich in der größten Aufregung be

linde. Haben sie die Absicht nach
Amerika auszuwandern, und dement
sprechend den Weg in der Richtung
Eüslri Berlin angetreten.

G eis e nfe l d. In dcr Schneid
säge von M. ttnrcr dahicr wurde der
Tienstbube L. Müller von Grvßineh
ring, als er ein Messer schleifen

wollte, von der Transmission erfaßt
und so gegen die Wand geworfen, daß
er sofort todt blieb.

München. Beim Eanalban in
dcrErhardstcaßc ist in'vlgc eines Erd-rulsch-

ein Eanalarbeilcr verschüt-
tet wurden und blieb todt am Platze.
Ter Arzt dcr freiwilligen Sanitäts
eolvniie, dcr mittels ttrankentrans
pvrtwngens erschien, konnte nur mehr
den Tod constaliren.

W ür tt e m be rg.

Stuttgart. Ministerpräsident
Freiherr von Mittnacht wurde nuläß-lic- h

seines 70. Geburtags kürzlich
durch einen Besuch des Königs, dcr
ihm sein lebensgroßes Brustbild in
Erz als Fcstgeschenk überreichte, be

ehrt. Auch die Herzöge Albrecht und
Robert, sowie der Prinz von Weimar
erschienen zur Gralnlation. Die Frau
Herzogin Wera sandte einen Pracht-volle- n

Blumenkorb. Ter deutsche
Kaiser ließ durch den preußischen

v. Holleben gratuliren. Glück-wünsc-

liefen ferner ein vom Prinz-Regente- n

von Bayern, vom Reichs
kanzlcr und anderen hohen Persönlich
leiten.

'Te t tna ng. Tie staatliche Con
ccssivn zum Bau einer schmalspurigen
elektrischen Bahn, ivclche die Ober
amtssladt Tcttnaug (iil Mcckenbeu

ren) mit der Hanptlinie Ulm-Frie-

richshafen verbindet, ist eingetroffen.
In dieser Woche wird die Linie deft-niti- v

nusgcsteckt und alsbald erfolgt
die Grunderwerbung und der Bau.

Ulm. Unlängst wurde auf Decan
Magg beim Passiren der Glöcklcrstraße
geschossen. Glücklicherweise wurde
Herr Magg nicht verletzt, da das ß

in den Kleidern des Getroffenen
sich verfing. Ter Thäter ist ein Ein

jährig Freiwilliger, der die That mit
seinem Zinimcrgewehr vom Dache sei
nes Logis ans verübte. Ob er auf
Herrn Magg absichtlich angelegt hat,
ist noch nicht festgestellt. Er selbst

leugnet das, von anderer Seite hin-gege- n

wird behauptet, man habe ihn
zielen sehen. Untersuchung ist cinge-leite- t.

Jedenfalls liegt ein sehr

.,grober Unfug" vor.

Bade n.

D i c, l h e i in . Ein sonderbaret
Unglücksfall hat dieser Tage den Gre
nadier Peter Hartmann, im 2. badi-sehe- n

Grcnadierregiincnt Nr, 110 in
Heidelberg betroffen. Derselbe stieg
des Nachts im 3. Stock der Kaserne
zum Fenster hinaus, fiel zur Erde,
ging wieder hinauf und legte sich zu

Bette, ohne etwas davon zu wissen.
Als nun am Morgen seine Kameraden
erwachten, sahen sie eine Blutlache
unter seiner Bettstatt, es stellte sich

dann heraus, daß der linke Fuß sehr
stark geschädigt ist. Seine Entlassung
vom Militärdienst ivird erfolgen.

A p p e n w e i l e r. Kürzlich wurde
auf dem Bahnhof dahicr die ueuein-gerichtet- e

Leitung probirt und Hai

allgemeine Befriedigung erregt. Lei
der aber hat solche schon ein Opfer
gefordert, indem der Monteur Reiz
bei den Accumulatore verunglückte
und den Tod fand.

Durlach. Dieser Tage erschoß
sich in einem hiesigen Gasthof der 2ti

Jahre alte Schreiner Haug. Eine
unheilbare Krankheit scheint das Mo-ti-

zur That gewesen zn sein.

Kuppen heim. Es wird hier
unheimlich. In einer Woche zwei
Feuersbrünstc! Es brannten nämlich
eine Scheiter und einige Tage später 3

Häuser u. 3 Scheuern nieder! EinGlück
war, daß vollständige Windstille

hat, sonst wäre wohl eine
noch viel größere Anzahl von Gebäu-den- ,

vielleicht auch unsere Kirche ein
Raub der Flammen geworden;
denn es brannte gerade im gefähr
lichsten Viertel. Man vermuthet
Brandstiftung.

St. Leon. Turch einen entsetz
lichen Unglückssall wurde jüngst eine
hiesige Familie ihres Ernährers

Als nämlich der Landwirth
Johann Götzmann mit Holzabladen
beschäftigt war, glitt er mit einem
schweren eichenen Scheit auf dem
Glatteise aus und kam zu Fall, wobei
ihm das Scheit auf den Kopf fiel und
diesen vollständig zerschmetterte, so
daß der Tod sofort eintrat. Der Be
danernswerthe, welcher als braver,
fleißiger Mann sich allgemeine Be
licbtheit erfreute, stand im 44. Le

bensjahre uud hinterläßt eine Wittwe
mit vier unversorgten Kinderu.

Luxemb urg.
Luxemburg. Unlängst wollte

der 33 Jahre alte WenzclLeonardsich
aus der Stadt nach dem Bahnhöfe
begeben; auf dcr Passerelle wurde
derselbe plötzlich von einer Schwäche
befallen, so daß er zu Boden fiel,
und zwar schlug derselbe dermaßen
heftig mit dem Kopfe auf die Schiene
der Tramwanbahn, daß W, einen
circa 10 Ccntimetcr langen Schädel-bruc- h

am Hiuterkopfe davontrug. Die
Stadtpvlizei ließ den Unglücklichen,
der das Bewußtfein verloren hatte,
nach dem Oktroibnreau im Bahnhof-viert- el

schassen, wo zwei hiuzligcru- -

ttgil 1

Aus Petersburg schreibt man : Die
amtliche Tainbower Gouvernements
zeitung, hält es für nöthig, dcr Wclt
einen kleinen Begriff davon zu geben,
wie sich liniert Gutsbesitzer arnüsireu.
Zeit der Handlung ist der Weihnachts
abend, Ort der Handlung ein großes
Gut im Usiunuscheu Kreise, Gouver
nernent Tanibow. Aus den beiden
zum Gut gehörigen Dörfern sind die
Knaben in dem Schlosse erschienen
und singen dem Schloßherrn die Weih

nachtshymne vor. Die junge Tochter
des Hauses vertheilt an jeden der
kleinen Säuger ein kleines Päckchen
Confekt zwar wenig, aber mit
Liebe" kann man sagen nnd nun
erschallt das Kommando des Haus-Herr-

Harsch, ans den Hof!" Im
Nu ift dji KideHchAr. draußen, der
Hausherr mit seiner jungen Tochter
und den Gästen folgt eilig nach. Auf
dem Hofe schreit er: Nun, Kinder,
wie gewöhnlich, die Kuaöen des einen
Dorfes aus die eine, des anderen
Torfes auf die andere eite, und dann
auf einander los. Die Partei, welche
die andere verhaut und vom Hofe

jagt, bekommt eine Extrabelohnung. "

Und die Kinder stürzen auf einander
los, und es beginnt ein wilder, er
bitterter Kampf, so eine Art Hahnen
kämpf zwischen den jungen Menschen
kampfhähiicn. Hier hat ein wohlge-zielte- r

Stoß in die Magengegend
einen Knaben in den Schnee gestreckt,
ein anderer hat einen Schlag in's
Auge erhalten und taumelt schreiend
umher, die Gesichter vieler sind blutig
gefärbt. Schon will sich die eine,
Partei zur Flucht wenden, aber dem
Schloßhcrrn hat der Spaß" noch zu
kurze Zeit gewährt, er ermuntert die'
Zurückweichenden mit kräftigen Wor
ten und hetzt sie noch einmal zum
Versuche an, den Siegern den Platz
streitig zu machen. Aber endlich hilft
kein anfeuerndes Wort mehr, heulend
nnd schreiend räumen die Besiegten
das Schlachtfeld, und nun erhält ein
Jeder aus der siegenden Partei noch
ein kleines Päckchen billigen Konfek'
tes. Der Gutsherr vertheilt jetzt die-- ,

Gaben eigenhändig und läßt sich er- -'

zählen: Ich Hab's ihm immer in die!

Schnauze gegeben," Und ich in den
Bauch", ruft ein Zweiter dazwischen,
und so mit Grazie weiter, und der
entzückte Schloßherr brummt seelen!
vergnügt in seinen Bart : Teufels- -

kerle, reine Teufelskerle!" Die!
Tambower Gouveruciuentszeitiing",

konstatirt ausdrücklich, daß der Lieb-Hab- er

dieses Sports dcr örtlichen
Intelligenz" angehört.

Eine Brücke zwischen Europa
und Asien.

Seit längerer Zeit schon besteht
bei der türkischen Regierung das Pro
jekt, den Bosporus zu überbrücken
Die französische Ouai Gesellschaft, die
den Bau der Quais und Hafenanlagen
von Konitantlnopel gegenwartig aus-führ- t,

will auch die eiserne Brücke

baue, die Europa uud Asien verbin
den soll. Bereits sind zwei Inge- -

nicure der Gesellschaft und vier tür
tische Marineoffiziere dabei, das Bett
des Bosporus zwischen Serai-Burun- ,

der in den Bosporus vorgeschobenen
Spitze von Staiiibul, nnd dem gegen-

überliegenden Haidnr Pascha daraus-hi- n

zu untersuchen, ob der Boden fest
genug für einen solchen Kolossalbau
ist. Die Küste von Stambul hat iu
dieser Beziehung sehr befriedigende
Resultate ergeben! und die bisherigen
Untersuchungen dcr gegenüberliegen
den Küste sind gleich günstig gewesen.
Ter Bosporus hat hier überall die
gleiche Tiefe, mit Ausnahme einer
Sandbank, die vor Serai Bunin liegt,
86 Meter vom Ufer entfernt. Tie.
Brücke wird auf acht Rieseupseileru,
ruhen in einer Höhe von 72 Metern
über dem Meeresspiegels so daßauch
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Zuverlässiger und erfahrener Raihgeöet
in deutschen und amerikanischen

Erbschastssachen.
Bcrscrtigt und beglaubigt

Vollmachten,
Fordcmngtnu. Schuldscheine

in Deutschland und Amerika
werden prompt eingezogen, Klagen in
Deutschland geführt undDokumente für
deutsche Gerichte werden mit Kenntnis
der einschlagenden Gesetze angefertigt.
Die Listen der gerichtlich gesuchten

vermißten Erben
werden in diesem Blatte wöchentlich

Ich wüniche Allen mitzutheilen, daß
ich erne Holz- - und Kohlenhandlung

habe l.nd im Stande bin, Hol;
und Kohlen zu niedrigen Preisen zu vcr '

kaufen. John Bathen, Crcie.
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jt? (5-- & M Ä Viscnbak, ist die

tefie von :tud nach Vcn

Wchwarzcn Bergen

schreibt:

Ausgefallen. Wir müssen
unsere Leser um Enschuldigung bit
ten, weil die letzte Nummer des

Kicker" ausgefallen ist. Das ging
nämlich so zu : Ein Kerl Namens
Willoughby kam aus dem Osten und
verlegte sich auf das Goldsuchen. Ein
paar Wochen lang fand er nichts,
schließlich aber wollte er in der Sierra
Madre eine Placer Mine entdeckt

haben. Er brachte ein Stück Gold
mit und ließ dasselbe untersuchen.
Natürlich war es echt und so wurde
ein Boom" gestartet. Trotz aller

trüber Erfahrungen
fielen mehrere darauf hinein.

Ter Kicker" warnte davor und als
das nichts half, untersuchte er den
Rccord des Willoughby. Da ergab
sich denn, daß dies Individuum sechs
verschiedene Namen geführt habe.
Unter dem ersteren hatte er iu Colo-rad- o

Pserde gestohlen ; unter einem
anderen in Wyoming einen Mord

unter einem dritten in Texas
sich au einem Eisenbahnraube bethei-

ligt. Einen vierten hatte er dadurch
unbrauchbar gemacht, daß er in Mi-chiga- n

eine Bank um zweitausend
Tollars beschwindelte. Unter dem
fünften hatte er auf dem Huron See
einen Seeraub begangen. Den sechs-te- n

endlich hatte er dazu benutzt,
unter den Mormonen drei Weiber zu
heiratheu. Selbstverständlich hatte
er alle drei nebst fünf dazu gehörigen
Kindern fitzen lassen und war nur
nach Arizona gekommen, um uns arme
Naturkinder hier mit einer Goldmine
zu beschwindeln.

Inzwischen hatten wir auch einen
zuverlässigen Mann nach dcr Sierra
Madre geschickt, der dort aufpaßte.

Willouahby hatte nun ein EomUe

Plug
Ein heller, süßer Marine -- Plug

Kautabak, der die feinste Qualität
Burlcy Blatt enthält. Besitzt ein

feincS, kräftiges Aroma und ausgc
zeichnete Kaucigenschastcn; er vcr-eini-

alle Punkte, die nothlvendig
sind, um diesem Produkte den hgchstcit

Grad dcr Bortrcfflichkcit in seiner
Klasse zuzusprechen.

Jedermann, der Eliinar Plug ver

sucht, sagt, er ist dcr beste.

Ueberall zu haben.

Tcadwood Hot ?pringz

TüV Dakota


